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Deutſches Reich.
Halle a. S., den 17. November.

Ein Nachtrag zum Reichshanshaltsetat für 1906 iſt
dem Reichstage zugegangen, wonach im Extraordinarium
aus Anlaß der Expedition in dem ſüdweſt-
afrikaniſchen Schutzgebiet 29220 000 Mark zu
bewilligen ſind, die der Reichskanzler ermächtigt wird, im
Wege des Kredits flüſſig zu machen. Der entſprechende
Titel des Nachtrags zum Kolonialetat lautet: Ausgaben in-
folge von Verſtärkung der Schutztruppe zur Niederwerfung
des Eingeborenen-Aufſtandes und zur Heimbeförderung von
Verſtärkungen der Schutztruppe: 29 220 000 Mark. Jn den
Erläuterungen hierzu heißt es: Am 1. Dezember 1906 be-
trägt die Stärke der Schutztruppe 12 281 Köpfe, gegenüber
der im Etat 1906 veranſchlagten Durchſchnittsſtärke von
14 500 Mann. Bis zum 31. März 1907 werden voraus-
ſichtlich weitere 4013 Köpfe heimgeſandt werden, ſodaß die
Stärke der geſamten Schutztruppe am Ende des Rechnungs-
jahres 8268 Köpfe betragen wird. Daß trotz der ſtarken
Verringerung die bereits bewilligten Mittel nicht ausreichen,
findet ſeine Begründung darin, daß einmal die durch die
Heimſendungen eintretenden Erſparniſſe an Beſoldung,
Verpflegung uſw. teilweiſe wieder aufgehoben werden durch
die Heimſendungskoſten, daß ferner die den bisherigen Ver-
pflegungen zugrunde gelegten Anſätze zu niedrig bemeſſen
waren und außerdem die Frachtkoſten im Jnnern des
Schutzgebietes höher waren, als vorausgeſehen.

Deutſchland und Frankreich.
Aus Paris wird uns gedrahtet: Das Blatt „La Preſſe“

veröffentlicht eine Unterredung mit dem ehemaligen fran
zöſiſchen Botſchafter in Berlin, Marquis de Nogailles,
der unter anderem über die Rede des Reichskanzlers Fürſten
Bülow geſagt habe: Die Erklärungen des Fürſten Bülow über
raſchen mich nicht ich weiß, daß ſeine Bemühungen immer auf
die Erhaltung des Friedens gerichtet waren. Jch
bin von der Aufrichtigkeit ſeiner Worte überzeugt. Dieſelben
müſſen mit Befriedigung aufgenommen werden denn ſie ſind
zugleich gut und edel. Fürſt Bülow wünſcht aufrichtig eine
Annäherung zwiſchen Deutſchland und Frankreich. Gewiß,
ich weiß, daß unſere Beziehungen zu Deutſchland
nicht freundliche ſein können, aber gleich dem Reichskanzler
halte ich dafür, daß ſie korrekt ſein ſollen. Ferner ſagte
Marquis de Noailles, Kaiſer Wilhelm will keinen
Krieg und gleich dem Fürſten Bülow möchte er wünſchen, daß
ſich zwiſchen beiden Ländern eine Annäherung voll
ziehe. Kaiſer Wilhelm iſt ein Freund des Friedens, er
hat natürlich ſeine eigene Politik, aber man hat unrecht,
irgend welche Beſorgnis bezüglich ſeiner friedfertigen Ge-
ſinnung zu hegen. Auf eine Bemerkung des Journaliſten
betreffend die Haltung des Kaiſers während der Ma-
rokko- Angelegenheit erwiderte der Marquis: Ja,
ich weiß, aber man darf nicht vergeſſen, daß damals von
franzöſiſcher Seite Ungeſchicklichkeiten begangen ſind. Jch
glaube, daß keine neuen Schwierigkeiten auftauchen werden.

Unſere Beziehungen zu Deutſchland ſind gegenwärtig
gut, ſie waren vielleicht niemals ſo korrekt; man hat alle
Urſache, ſich dazu zu beglückwünſchen.

Der Geſetzentwurf über die Rechtsfähigkeit der Berufs-
vereine

wird in der ihm von der Regierung verliehenen, jetzigen Ge-
ſtalt weder den Beifall einer der Fraktionen im Reichstag
finden, noch die Befriedigung der verſchiedenen Arbeiter-
organiſationen im Lande erzielen. Die Kautelen, die von
konſervativer und von nationalliberal-großinduſtrieller
Seite mit Recht gewünſcht und als notwendig erklärt worden
ſind, finden ſich ſo gut wie garnicht. Falſch wäre es aller
dings auch, wenn man behaupten wollte, daß der Regie-
rungsentwurf nur einſeitig auf die Wünſche des prole-
tariſchen Radikalismus Rückſicht genommen hätte. Das iſt
ebenfalls nicht der Fall. Es finden ſich in dem Geſetzentwurf
wohl eine Reihe von vielfach übrigens nicht ganz klaren,
ſondern dehnbaren und auslegbaren Beſtimmungen, die
etwa in ſozialdemokratiſcher Sprache als „Fallſtricke“ zu be-
zeichnen wären. Man wird ja bald hören, wie ſich die
„nächſten Jntereſſenten“, die Arbeiterorganiſationen und
jene einſeitigen Sozialreformer äußern werden, die be
ſonders auf Schaffung eines ſolchen Geſetzes, deſſen Gefähr-
lichkeit und Unnötigkeit wir immer hervorgehoben haben,
gedrängt haben.

Am meiſten in die Augen ſticht jene Beſtimmung des
Geſetzentwurfs, wonach die Rechtsfähigkeit dem Verein ent-
zogen werden kann, „wenn er eine Ausſperrung oder einen
Arbeiterausſtand herbeiführt oder fordert, die mit Rückſicht
auf die Natur oder die Beſtimmung des Betriebes geeignet
ſind, die Sicherheit des Reichs oder eines Bundesſtaats zu
gefährden, eine Störung in der Verſorgung der Bevölke-
rung mit Waſſer oder Beleuchtung herbeizuführen oder eine
gemeine Gefahr für Menſchenleben zu verurſachen“. Um
dieſen Punkt herum wird die Diskuſſion ſicherlich beſonders
heftig entbrennen. Die zitierte Beſtimmung iſt zunächſt
ſehr kautſchukartig und überläßt ſehr viel dem diskretionären
Ermeſſen der für die Beaufſichtigung des Vereins zu-
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ſtändigen Behörden. Die Beſtimmung richtet ſich erſichtlich
in gleicher Weiſe gegen Arbeitgeber wie Arbeitnehmer, was
natürlich an ſich nicht mehr wie recht iſt. Man erwäge nun
aber folgenden in der Praxis ſehr leicht möglichen Einzel-
fall: Die Arbeiter eines die Stadt mit Licht verſorgenden
Elektrizitätswerkes wollen durch Streik beſſere Arbeits-
bedingungen erzwingen. Sie machen das in der bekannten
und üblichen Weiſe, daß nicht etwa alle Arbeiter in den
Streik treten, ſondern nur eine beſtimmte, an Zahl kleine,
aber für die Aufrechterhaltung des Geſamtbetriebes unent-
behrliche Arbeiterkategorie die Arbeit niederlegt. Darauf-
hin bleibt dem Unternehmer garnichts anderes übrig, als
die zeitweilige Einſtellung ſeines Betriebes, d. h. die „Aus-
ſperrung“ aller Arbeiter, wobei er natürlich auf die Soli-
darität ſeiner Berufsgenoſſen rechnen muß und angewieſen
iſt. Und nun verfällt nach der Beſtimmung der Regierungs-
vorlage der Berufsverein der Arbeitgeber der behördlichen
Maßregelung. Denn er iſt es, der durch „Ausſperrung“
„eine Störung in der Verſorgung der Bevölkerung mit
Beleuchtung“ herbeigeführt hat. Man ſieht an dieſem einen
Beiſpiel, wie ſehr das neueſte Werk des Grafen
Poſadowskyam grünen Tiſch gearbeitet
und für die Praxis ganz untaugliäich iſt.

Jhre Majeſtät die Kaiſerin iſt am Freitag abend um
9 Uhr von Bonn abgereiſt.

Eine Kundgebung Podbielskis. Mehrere Berliner Abend
blätter veröffentlichen eine Dankeskundgebung des früheren
Landwirtſchaftsminiſters v. Podbielski für die ihm in Verfolg
ſeines Ausſcheidens aus dem Staatsdienſte von vielen
Hunderten von Landwirten zugegangenen Telegramme und
Briefe. von Podbielski ſpricht die Hoffnung aus, bald
im Kreiſe ſeiner Berufsgenoſſen die Arbeit zur Förderung der
heimiſchen Landwirtſchaft wieder aufnehmen zu können, und
ſagt zum Schluß, frohen Mutes wollen wir der Zukunft ent-
gegenſehen, alle durchdrungen von dem einen Gefühl, daß die
der r RWwaſt den felſenfeſten Eckpfeiler des preußiſchen Staates

ildet.

Zur polniſchen Schnulrebellion.
Nach einer Meldung der „Köln. Ztg.“ aus Berlin iſt

die Jmmediateingabe des Erzbiſchofs von
Stablewski und der Domkapitel von Gneſen und
Poſen an den Kaiſer mit der Bitte um Aenderung der
Beſtimmungen über die Unterrichtsſprache des ſchulplan-
mäßigen Religionsunterrichts im Auftrage des Kaiſers
durch das Kultusminiſterium ablehnend beſchieden
worden.

Vom der zweiten Strafkammer in Poſen wurde am
Freitag der Redakteur des „Goniec Wielkopolski“, Szco-
tanski, wegen Vergehens gegen S 110 des Strafgeſetzbuches
(Aufforderung zum Ungehorſam gegen Geſetze oder obrig-
keitliche Anordnungen), begangen durch Veröffentlichung
eines Berichts aus Bnin, in dem die Eltern aufgefordert
werden, ihre Kinder zum Widerſtande gegen die Lehrer auf-
zumuntern, zu 200 Mk. Geldſtrafe verurteilt. Der Redak-
teur der „Praca“, Switala, wurde in einer darauf folgenden
Verhandlung wegen eines ähnlichen Artikels, da er bereits
mehrfach vorbeſtraft iſt, zu einem Monat Gefängnis ver-
urteilt.

Der „Dziennik Kujawski“ hält die Abhaltung einer
polniſchen General-Volksverſammlung in
Poſen für unerläßlich. Jhr Zweck ſei, die Streitkräfte zu
prüfen und darüber zu entſcheiden, ob der Kampf auch ohne
neue Hilfsmittel weiter geführt werden könne.

Damit die Eltern, deren Kinder infolge des Schul-
ſtreiks über das 14. Lebensjahr hinaus in der Schule zu-
rückbehalten werden, durch den Ausfall an Arbeitskraft
keinen Schaden erleiden, hat eine Gruppe von polniſchen
Großgrundbeſitzern beſchloſſen, die Eltern von
Fall zu Fall zu entſchädigen.

Aus Mirxſtadt ſchreibt man dem „Poſ. Tagebl.“:
Auch hier wurde für die ſtreikenden Schulkinder eine
Meſſe abgehalten. Eine Schülerin hatte von den betr.
Kindern 3 Mark geſammelt und dafür die Hilfe Gottes
durch die Meſſe anrufen laſſen. Durch eine gottesdienſtliche
Handlung gedenkt man alſo die Auflehnung gegen Staats-
einrichtungen zu fördern.

Vermögensanlagen der Beamten. Ueber die immer
noch im Vordergrunde des Jntereſſes ſtehende Frage, wie
der Beamte ſein Vermögen anlegen dürfe, äußert ſich jetzt
der Landtagsabgeordnete Geheimer Oberregierungsrat
Luſensky. Er führt u. a. aus:

„Der Beamte ſoll nicht ſpekulieren, nicht Papiere erwerben,
die ihn im Hinblick auf ſeine dienſtlichen Beziehungen zu einem
Unternehmen in Jntereſſenkonflikte bringen können, und nicht auf
Mitteilungen hin, die ihm dienſtlich zugegangen ſind, Vermögens
anlagen in Wertpapieren machen. Jm übrigen wird man ihm
hierin dieſelbe Freiheit wie jedem Privatmann
zu geſtehen müſſen. Jnsbeſondere erſcheint es nicht be-
gründet, zwiſchen Dividenden papieren und feſtver-
zinslichen Werten zu ſcheiden und etwa zu erwarten, daß der Be
amte die letzteren ausſchließlich bei Kapitalanlagen berückſichtigt
Eine derartige Forderung würde nicht nur ſachlich unberechtigt

ſein, indem zahlreiche Dividendenpapiere an Sicherheit hinter
vielen feſtverzinslichen Werten nicht zurückſtehen, ſie würde auch
eine ganz unangebrachte Bevormundung des Beamten darſtellen,
dem man die Sorge für die Anlegung und Verwaltung ſeines
Privatvermögens ebenſo ſelbſt überlaſſen kann wie jedem anderen
Staatsbürger.“

Damit kann man wohl einverſtanden ſein. Wenn es
aber dem Beamten unbenommen ſein ſoll, ſein Vermögen
in Dividendenpapieren anzulegen, ſo wird man auch nichts
Ernſtliches und Durchgreifendes dagegen einwenden können,
daß er Mitbeſitzer irgend eines Unternehmens oder Teil-
haber einer Erwerbsgeſellſchaft iſt, ſelbſtverſtändlich unter
den Vorausſetzungen, die von Luſensky im allgemeinen
richtig hervorgehoben worden ſind. Ob der Beſitz in Divi-
dendenpapieren einer Aktiengeſellſchaft oder in Anteilen
einer Geſellſchaft bezw. Genoſſenſchaft beſteht, darauf kann
es doch wirklich nicht ankommen.

Ueber die Fortſchritte in der Volksbildung geben einen ſehr
guten Anhalt die Ueberſichten über die in das Heer und die Marine
eingeſtellten Analphabeten. Jm Erſatzjahre 1885,„86 gab es in der
ganzen preußiſchen Monarchie noch 1,72 Prozent Analphabeten,
und zwar 1,74 Prozent beim Landheere und 1,22 Prozent bei der
Marine; im Erſatzjahre 1905 hatten ſich ſämtliche Zahlen auf 0,04
Prozent reduziert. Die Fortſchritte ſind am markanteſten in den
öſtlichen Provinzen. So wurden im Erſatzjahre 1885,„86 in Oſt-
preußen 5,38 Prozent Analphabeten gezählt, in 1905 nur noch
0,12, in Weſtpreußen 6,71 und 0,10, in Brandenburg 0,20 und
0,02, in Pommern 0,40 und 0,04, in Poſen 7,64 und 0,05, in
Schleſien 1,28 und 0,03. Jndeſſen auch in den übrigen Provinzen
haben ſich Verbeſſerungen erzielen laſſen, und zwar in Sachſen von
0,20 Prozent auf 0,01, in Schleswig-Holſtein von 0,11 auf 0,02,
in Hannover von 0,14 auf 0,03, in Weſtfalen von 0,18 auf 0,01,
in Heſſen-Naſſau von 0,10 auf 0,02, in der Rheinprovinz von
0,14 auf 0,02. An der Spitze haben danach im Jahre 1905 die
Provinzen Sachſen und Weſtfalen geſtanden. Beſonders
auffällig iſt der Rückgang der Analphabeten während des be-
zeichneten zwangzigjährigen Zeitraumes in den öſtlichen Provinzen
mit gemiſchtſprachiger Bevölkerung. Die Anerkennung, die dafür
die polniſch ſprechen de Bevölkerung dem preußiſchen
Staate zollen ſollte, drückt ſich jetzt dadurch aus, daß ſie die Schul
jugend gegen die Obrigkeit rebelliſch zu machen ſucht. Glücklicher-
weiſe iſt ja der preußiſche Staat ſo gefeſtet, daß er einem ſolchen
Treiben mit der nötigen Energie entgegentreten kann.

Ueber die Reform des Wechſelproteſtes hat der
Zentralausſchuß kaufmänniſcher, gewerblicher und indu-
ſtrieller Vereine in Berlin an den Juſtizminiſter eine Ein-
gabe gerichtet. Darin heißt es:

Der „vorläufige Entwurf des Geſetzes, betreffend die Er-
leichterung des Wechſelproteſtes“ iſt in unferen Vollverſammlungen
und Kommiſſionsſitzungen unter Hinzuziehung angeſehener An-
wälte mit langjähriger Praxis im Proteſtverfahren einer ſehr ein-
gehenden Beratung unterzogen worden. Die vorgeſehenen Aende-
rungen der Wechſelordnung haben im allgemeinen unſere Zu-
ſtimmung gefunden; insbeſondere iſt in unſeren Kreiſen mit Be
friedigung davon Kenntnis genommen worden, daß der Proteſt
nicht abgeſchafft, ſondern lediglich vereinfacht
worden iſt.

Zu den Einzelheiten des Entwurfs macht der Ausſchuß
eine Reihe eingehender Bemerkungen und Vorſchläge.

Eine Verfaſſung für Mecklenburg. Dem am 14. er. in Malchin
eröffneten Landtag beider Großherzogtümer gingen, wie verſchiedene
Blätter mitteilen, von vielen Seiten Petitionen betreffend Einbringung
eines Staatsgrundgeſetzes zu.

Deutſcher Reichstag.
119. Sitzung vom 16. November, 1 Uhr.

Am Bundesratstiſch: Zunächſt niemand.
Die Tagesordnung bringt vorerſt Wahlprüfungen. Dabei ſind

zunächſt die geſtern beſchloſſenen namentlichen Abſtimmungen über
die Wahl der Abgg. Dietrich (konſ.) und Malke witz (konſ.)
vorzunehmen. Die Wahl des Abg. Dietrich wird mit 202 gegen
117 Stimmen bei einer Stimmenthaltung für gültig erklärt.
Die Wahl des Abg. Malke witz wird mit 177 gegen 135 Stim-
men bei 9 Stimmenthaltungen gleichfalls für gültig erklärt.
Die äußerſte Linke nimmt dieſes Ergebnis mit Pfuirufen auf. Dazu
bemerkt Präſident Graf v. Balleſtrem: Es entſpricht nicht
der Ordnung des Reichstags, einen Beſchluß des Reichstags mit
Pfui zu begrüßen. (Lebhafte Rufe Sehr wahrl rechts und in der
Mitte.)

Bei der Wahl des Abg. Por zig (Ekonſ.) beſchließt das Haus
ohne Erörterung Beweiserhebungen.

Die Wahl des Abg. Wiltberger (Elſ.-Loth. L.P.) be
antragt die Kommiſſion für gültig zu erklären. Gegen dieſen An-
trag wendet ſich

Abg. Dr. Müller-Meiningen (frſ. Vp.): Es gehört zwar nach
dem Ergebniſſe der heutigen namentlichen Abſtimmungen großer
Mut dazu, ſich gegen einen Antrag der Wahlprüfungskommiſſion zu
wenden. Aber bei der Wahl des Abg. Wiltberger ſind doch zu ſtarke
Wahlbeeinfluſſungen vorgekommen. Geiſtliche haben den Kindern
im Religionsuntericht geſagt, ſie möchten ihren Eltern mitteilen,
wenn der liberale Prinz Hohenlohe gewählt werde, müſſe es zum
Krieg kommen (Heiterkeit), und alle Proteſtanten müßten
Katholiken werden, oder es würden ihnen die Köpfe abgehauen.
(Heiterkeit.) Die Wahlprüfungskommiſſion iſt hier durchaus
tendenziös vorgegangen. Präſident Graf v. Balleſtrem rügt
dieſen Ausdruck.) Hat man doch in der Kommiſſion geſagt, was
aktive Wahlbeeinfluſſung ſei, müſſe von Fall zu Fall entſchieden
werden. Das ſchafft doch politiſche Verwirrung und ſtempelt Rechts
fragen zu Machtfragen. (Sehr richtigl links.) Man ſagt, ein
Geiſtlicher ſei immer im Amt; das zeige ſchon ſein Kleid. Wäre
dieſes Vorrecht vorhanden, dann brächte es auch hohe Verpflich-
tungen mit ſich. Hier aber iſt die geiſtliche Gewalt mißbraucht
worden. Jch beantrage daher Rückverweiſung an die Kom-
miſſion.



Abg. v. Oertzen (Rp.) rechtfertigt den Kommiſſionsantrag.
Wenn ein Geiſtlicher wirklich für den Fall der Wahl des Prinzen
Hohenlohe Krieg prophezeit hat, ſo iſt das ſolcherUnſinn, daß darüber
der Reichstag nicht Erhebungen zu veranſtalten braucht. finde
es nicht ſchön, daß Geiſtliche auf der Kanzel Religion und Politik
verquicken. Aber ſo lange dies kein Geſetz verbietet, iſt dagegen
nichts zu machen.

Vom Abg. Dr. Müller Meiningen geht ein Antrag ein,
über zahlreiche Punkte eines zur Wahl des Abg. Wiltberger vor
liegenden Wahlproteſtes Beweiserhebung zu veranlaſſen.

Nach weiteren Reden der Abgg. v. Gerlach (natſoz.) und
Blumenthal (Elſ.-L. Vp.) tritt Abg. Groeber (Ztr.) den
Bemerkungen des Abg. Dr. MüllerMeiningen entgegen. Jch würde
es beklagen, wenn außerhalb des Hauſes ein Gerichtshof zur Ent

der Legitimation unſerer Mitglieder eingeſetzt würde.
Wir ſelbſt wollen dieſer Gerichtshof ſein. Beifall im Zentrum
und rechts, Lärm links.) Wenn Dr. Müller-Meiningen glaubt,
Liberale könnten aus Angſt vor Krieg den Prinzen Hohenlohe nicht
gewählt haben, dann ſchätzt er die Urteilskraft ſeiner Geſinnungs
genoſſen ſehr niedrig ein. Was auch wir mißbilligen, das iſt,
daß ein Geiſtlicher auf der Kanzel parteipolitiſche Erörterung
bietet. (Lebhafte Zuſtimmung.) Dies verurteilen wir aus reli-
giöſem und politiſchem Jntereſſe. Wir wollen aber gleiches Recht
für alle, auch für die Geiſtlichen. Die ſind unter Um-
ſtänden den Geiſtlichen für Wahlkreiſe ſehr dankbar. Hat doch der
neue Vertreter für Hagen, der Freiſinnige Cuno, den katholiſchen
Geiſtlichen in öffentlicher Verſammlung für treue Wahlhilfe ge-
dankt. (Hört! hört! und Heiterkeit.) Alſo, meine Herren vom
Freiſinn, nur nicht ſo ängſtlich, nicht ſo gimperlich, nicht ſo ſtolzl
(Lebhafter Beifall.)

Nach einer weiteren Rede des Abg. Fiſcher Berlin (Soz.)
meint

Avwg. Blumenthal (Elſ. L.Vp.), der Grundſatz, gleiches Recht
für alle, werde vom Zentrum nicht in der rechten Weiſe ausgelegt.
Wenn man auf der Kanzel volitiſche Erörterungen zulaſſe, dann
müſſe man auch geſtatten, daß beim Gottesdienſt in der Kirche ein
Bureau gebildet werde, und daß dann auch dort der Juriſt zu
Worte komme, etwa erſt der Abg. Dr. Müller-Meiningen und dann
der Abg. Gröber. Laſſe man dieſes in der Kirche zu, dann werde
der Demokrat auch nichts dagegen haben, daß der Biſchof in vollem
Ornate in der Volksverſammlung erſcheine und dort ſeinen Stand
punkt vertrete.

Der Antrag Dr. Müller-Meiningen auf Beweiserhebung wird
in namentlicher Abſtimmung abgelehnt und darauf die Wahl des
Abg. Wiltberger gemäß dem Kommiſſionsantrag für gültig erklärt.

Das Haus vertagt ſich auf Sonnabend 11 Uhr Wahl-
n n, Brennereikontingent, Vogelſchutz, Petitionen. Schluß
187 Uhr.

Ausland.
OeſterreichUngarn.

Einfuhr von italieniſchen Rindern.
Die „Neue Freie Preſſe“ meldet: Die Regierung hat ein an

ſie gerichtetes Geſuch um Geſtattung der Einfuhr italieniſcher
Rinder nach Oeſterreich bewilligt. Am Freitag ſind bereits 46 Stück
in Wien eingetroffen, und dieſe Einfuhr wird ſich jede Woche
wiederholen.

Frankreich.

Her Handelsvertrag mit der Schweiz. DasArbeitsminiſterium.
Jn der Sitzung der Deputiertenkammer am 16. er. wurde der

franzöſiſch ſchweizeriſche Handelsvertrag durch Händeaufheben ge-
nehmigt. Jn der Sitzung des Senats am gleichen Tage wurden
die für das Arbeitsminiſterium geforderten Kredite mit 237 gegen
12 Stimmen angenommen.

Rußland.
Verſchiedenes.

Jn Tiflis ſind wieder mehrere Raubanfälle vor-
gekommen. Am Donnerstag drangen fünf Männer in einen
Juwelierladen, erzwangen die Oeffnung der Kaſſe und
nahmen für 15 000 Rubel Juwelen an ſich, mit denen ſie das Weite
ſuchten. Am Freitag wurden ferner aus einem Kleider
magazin Waren im Werte von 3000 Rubel geraubt und ein
weiterer Raub wurde in einem mit Paſſagieren dichtbſetzten
Straßenbahnwagen von einigen Bewaffneten ausgeführt.
Als die Räuber in den Wagen drangen, ergriffen die Jnſaſſen bis
auf einen die Flucht. Dieſer letztere, ein öſterreichiſcher Untertan
namens Labeda, wurde ausgeraubt.

Ein vom Senatsprokurator in Helſingfors nach Björneborg
abkommandierter Beamter entdeckte und konfiszierte
ca. 100 Gewehre und eine große Menge Patronen. Man
nimmt an, daß die beſchlagnahmten Waffen zu den von den Leitern
des gegenwärtig verbotenen Verbandes Woima erworbenen

n gehören.
Türkei.

Verſchiedenes.
Jn türkiſchen Kreiſen wird verſichert, daß die Ver

längerung der Tabakregiekonzeſſion nicht aufge
geben, und daß der Vertrauensmann Rouviers nach dem Bairam-
feſte in Konſtantinopel eintreffen werde. Das Ferman betreffend
die Verlängerung des Baues der engliſchen
Bahnlinie Smyrna-Aidin iſt am 15. cr. übergeben
worden, was als ein Zeichen dafür angeſehen wird, daß die Pforte
mit der letzten Note die Frage der dreiprozentigen
Zollerhöhung als prinzipiell gelöſt betrachtet.

Rumänien.

Das Parlament
iſt für den 28. November einberufen worden.

Afrika.
Aus Marokko.

Der Pariſer „Temps“ ſagt, er könne aus beſter Quelle die
Tangerer Meldung der „Times“ beſtätigen, nach welcher der
Sultan von Marokko von franzöſiſchen Banken
einen Vorſchuß von zwei Millionen erhalten
werde. Der franzöſiſche Kreuzer „Forbin“ ging am Freitag nach
Tanger ab, um den Kreuzer „Galilée“ zu erſetzen.

Aus Nah und Fern.
Von der See. Die Bark „Kometen“ aus Landskrona iſt in der

Nacht zum 16. er. bei Skagen von dem Altonaer Fiſcherdampfer
„Komet“ angerannt worden und geſunken. Die Mannſchaft iſt gerettet
und in Frederikshaven gelandet worden.

Die Ausſperrung der Elektromonteure in Kiel iſt beendet, nach
dem ein Vergleich zuſtande gekommen iſt. Die Arbeit iſt wieder auf
genommen worden.

Die Arbeit wieder aufgenommen. Freitag früh iſt auf allen
im Hamburger Hafen liegenden Getreideſchiffen die regelmäßige Arbeit
wieder aufgenommen worden.

Wie man eine Wette gewinnen wollte. Tokioer Blätter berichten:
Jn Jokohama waren bezüglich des Stapellaufes des Schlachtſchiffes
„Satſuma“ in Jokoſuka von Ausländern Wetten abgeſchloſſen worden
im Geſamtbetrage von mehr als 100 000 Pfund Sterling. Es wurde
ſieben gegen drei gewettet, daß der Stapellauf mißlingen würde. Einige
Arbeiter wurden beſtochen, auf dem Helling Hinderniſſe anzubringen,
im unmöglich zu machen, daß das Schiff ins Waſſer glitt. Die
Behörden hatten jedoch beſondere Vorſichtsmaßnahmen getroffen das
Komplott wurde einen Tag vor dem Stapellauf entdeckt und ein
e unter der Anſchuldigung, an dem Komplott beteiligt zu ſein,
verhaftet.

Ueberfall auf einen Offizier. Die „B. Z. am Mittag“ meldet:
Der Major im GardeſchützenBataillon Speck v. Sternburg, ein Bruder
des deutſchen Botſchafters in Amerika, wurde Freitag morgen in ſeiner
Wohnung von einem unbekannten Jndividuum überfallen, gewürgt und

zu Boden geworfen. Die herbeikommenden Burſchen des Majors ver
olgten den flüchtigen Strolch, der durch den FriedhofsJnſpektor, einen
früheren Gendarm, gefaßt und der Polizei übergeben wurde.

Die Menſchenfalle. Ein Beſitzer in der Nähe von Antwerpen
bemerkte ſeit einiger Zeit, daß auf ſeinem Speicher Getreide geſtohlen wurde.
Er ſtellte daher eine Falle auf in Geſtalt eines Strickes mit einer Schlinge,
an der er ein Zentnergewicht befeſtigte. Sobald der Dieb durch die
Tür in den Speicher wollte, mußte er dieſe Schlinge paſſieren. Der
Dieb geriet bei ſeinem nächtlichen Beſuche des Speichers mit dem
Kopfe in die Schlinge, das Gewicht zog an und er wurde erwürgt.
Am nächſten Morgen fand man den Mann, einen Einwohner des
Dorfes, tot in der Schlinge. Der Beſtohlene, der natürlich nicht gewollt
hatte, daß die Folgen ſo traurige ſein ſollten, dürfte eine Strafe wegen
fahrläſſiger Tötung eines Menſchen zu erwarten haben.

Ueber Feuersbrünſte wird gemeldet: Jn Wiesbaden brach
Donnerstag abend gegen 9 Uhr in der Holzbearbeitungsfabrik der
Firma W. Gail Witwe Feuer aus. Das Feuer, das mit Windeseile
um ſich griff, äſcherte in kurzer Zeit die Parketterie, das Maſchinen
haus, die Verwaltungsgebäude uud die Lager ein. Ein Arbeiter,
der ſich am Löſchen beteiligte, wurde ſchwer verletzt.
Jn Stettin vernichtete ein Großfeuer die Spiritus-Fabrik
von Lefevre. Freitag nachmittag brach in einem Lagerhaus
für eingeführte und auszuführende Waren am Neapeler
Hafen Feuer aus. Der Sachſchaden ſoll ſich auf etwa drei
Millionen Lire belaufen. Eine große Menge Zucker, Hanf
den in iſt vernichtet. Man iſt der Feuersbrunſt Herr ge
worden.

Die Arbeiterbewegung in Glasgow. Für die Wiederaufnahme
der Arbeit am nächſten Mittwoch haben 2499 ſtreikende Schiffsbau
arbeiter geſtimmt, dagegen 1631.

Räuberiſcher Ueberfall auf der Eiſenbahn. Auf der Fahrt von
Aulowöhnen in Oſtpreußen nach Jnſterburg wurde dieſer Tage
der Schaffner des Zuges von einem Polen, der ſich allein in einem
Abteil befand, niedergeſchlagen, wobei der Pole dem Beamten die
Geldtaſche zu entreißen verſuchte. Auf die Hilferufe des Ueber-
fallenen eilte ein Zugarbeiter herbei, mit deſſen Hilfe die Ueber
wältigung des Polen gelang. Als der Schaffner ſchleunigſt den
Schlüſſel holte, um den Polen einzuſchließen, benutzte dieſer die Ge
legenheit, um den Arbeiter zu überwältigen und durch einen Sprung
aus dem Zuge zu entfliehen. Am anderen Tage glückte es der Poli
zei, den Räuber in der Aulowöhnener Ziegelei zu ermitteln und
dingfeſt zu machen.

Sämtliche 16 Arbeiter gerettet! Aus Conſtantine
(Algier) läuft folgendes Telegramm an uns ein: Die beim Ein-
ſturz eines Stollens in einem Bleibergwerk bei Djebil Felten ver
ſchütteten Arbeiter ſind alle gerettet worden. Der Einſturz war
durch heftige Regenfälle in den letzten Tagen veranlaßt worden.

Lebaudys Luftballon. Nach einer Meldung aus Mantes
(Dep. Seine et Oiſe) hat der zweite Lebaudyſche Luftballon, der
den Namen „Patrie“ erhalten hat, Freitag morgen ſeine erſte
Freifahrt unternommen. Der Ballon führte Bewegungen nach
jeder Richtung hin über der Ebene. von Lavacourt aus und kehrte
re ſeinem Aufſtiegorte, dem Luftſchifferpark von Mviſſons,

zurück.
Eine Bombe, die, wie man annimmt, durch ein Kellerloch ge

worfen worden iſt, explodierte Donnerstag abend im Kellergeſchoß
der Wohnung des Bürgermeiſters in St. Claude (Dep. Jura), ohne
nennenswerten Schaden anzurichten. Der Täter iſt unbekannt.

Schnee. Aus dem ganzen Rhöngebiet wird ſtarker
Schneefall gemeldet.

Provinz Sachſen und Umgebung.
Eilsleben, 15. Nov. (Ein Kind verhungert.)

Die kleine Frieda Bremer, die man ſeit dem 4. d. Mts. vermißt
hatte, iſt, wie bereits mitgeteilt, geſtern mittag von Steinbruch-
arbeitern in einem tiefen Graben der Ummendorfer Feldmark tot
aufgefunden worden. Das Mädchen ſaß aufrecht an der Graben-
wand. Eine ſofort vorgenommene ärztliche Unterſuchung ergab,
daß an dem Kinde anſcheinend kein Verbrechen verübt worden
iſt, die Todesurſache vielmehr auf Verhungern zurückzuführen
ſein dürfte. Unbegreiflich iſt es jedoch, daß man das Mädchen vor
acht Tagen, als die Feldmark von Hunderten von Menſchen abge
ſucht wurde, nicht gefunden hat.

W. Magdeburg, 16. Nov. (Schwerer Unglücksfall.) Bei
einer Ausbeſſerungsarbeit auf dem Buckauer Friedhofe fiel der Stell
macher Kretſchmar auf ein eiſernes Grabgitter. Eine Gitterſpitze drang
ihm oberhalb der linken Hüfte tief in den Leib. Sein Zuſtand iſt wenig
hoffnungvoll.

W. Weimar, 16. Nov. (Das Gericht sverfahren gegen
den im Bachpro zeß) ſchwer belaſteten Miniſterialbeamten Speiſer
wegen Entwendung von Goethe-Urkunden iſt heute rechtskräftig ein
geſtellt worden. Da die Verurteilung des Antiquars Bach zu ſchwerer
Zuchthausſtrafe lediglich infolge der Ausſagen Speiſers erfolgte, wird
die Reviſion des Bachprozeſſes weſentlich beeinflußt werden.

Landwirtſchaftliches.
Der Nr. 46 der „Land wirtſchaftlichen Wochenſchrift für die

Provinz Sachſen“ entnehmen wir folgende amtliche Be
kanntmachungen der Landwirtſchafts kammer
für die Provinz Sachſen.

Unterſuchung von Fall-Wild. Die Herren Jagd-
beſitzer unſerer Provinz machen wir darauf aufmerkſam, daß das
bakteriologiſche Jnſtitut der Landwirtſchaftskammer hierſelbſt, Frei-
imfelderſtraße Nr. 68, Telephon Nr. 2738, die Unterſuchung von
gefallenem Wild aller Art gegen Erſtattung der Auslagen über
nimmt. Es empfiehlt ſich, den Sendungen einen kurzen Vor
bericht beizufügen.

Bezug von Feldarbeiternzum Frühjahr 1907.
Die Herren Landwirte, welche für das kommende Frühjahr Wander
arbeiter (Deutſche, Ruſſiſch-Polen, Polniſche, Galizier, Ruthenen,
Deutſch-Ungarn) durch Vermittlung der Landwirtſchaftskammer be
ziehen wollen, werden erſucht, baldmöglichſt ihre Aufträge an den
Arbeitsnachweis der Landwirtſchaftskammer Halle a. S., Leipziger
ſtraße 29, I, zu richten.

Schweineſeuchefreie Beſtände. Wir geben be-
kannt, daß die Beſtände der Schweinezucht-Genoſſenſchaften W all
ſt a we Vorſitzender Herr Gutsbeſitzer H. Lampe Dies
dorf Vorſitzender Herr Kaufmann C. Frehtag
Calbe a. d. Milde Vorſitzender Herr Ackerbürger Bothmer

und Altmersleben Vorſitzender Herr Amtsvorſteher
Fr. Schulze von neuem auf ihren Geſundheitszuſtand unter
ſucht worden ſind. Die Anfang d. Mts. durch den zuſtändigen
Königlichen Kreistierarzt, ſowie von einem unſerer Veterinär-
beamten vorgenommenen Unterſuchungen haben ergeben, daß frei
von verdächtigen Erſcheinungen der Schweineſeuche waren: in Wall-

ſtawe die Beſtände der Herren Bottmer, Müller 54, Berlin,
Woltersdorf, Peeker, Dammke, Müller 47, Lampe, Neuling, Neu
ſchulz, Gorge, Schulenburg, Carl Nahrendorf, Rüter, Knuſt,
H. Lampe und Gädke; in Diesdorf die Beſtände der Herren
M. Eiermann, H. Neuſchulz, Förſter Angern, v. Wedelſtädt,
H. Feldmann, H. Tiedemann, R. Tiedemann, J. Präger, Fr. Bor
mann, Hr. Bormann, W. Tietge, H. Kamlah, H. Bauermeiſter,
A. Plettke, H. Schulze (Schlächter), Guſtav Schulz, Walter
Hermes, Chr. Tapp, Fr. Behne, H. Tietge, H. Wilke (Koſſat),
W. Müller (Gaſtwirt), Dr. med. Schulz, A. Herbſt, H. Wilke
(Sattler), C. Frehtag, H. Strauß und Fr. Strauß; in Calbe
a. d. Milde die Beſtände der Herren v. Goßler, Köhn, W. Lüttge,
Spillmann. Kummert, Herper, Lemme, Hofmann, Nahrendorf,
Müller, Priegnitz, Bothmer, Mewes, Schneider, H. Schröder,
Tidger, H. Schulz, Frd. Schulze,, Schachel, Ulrich, Bars und Aug.
Schulz, und in Altersleben die Beſtände der Herren Fr. Schulze,
Seeger, Ulrich, Arndt, G. Langneſſe, W. Schulze jun., Pennigſtorf,
Güſſefeldt, Schulze, (Gaſttwirt), Ww. Schulgze, Preetz, Schmidt,
Riebau und Becker.

Letzte Telegramme.
Nürnberg, 16. Nov. Die Garantiefondszeichner der

Landesausſtellung werden mit 45 Proz. des gezeichneten
Betrages in Anſpruch genommen. Der Fehlbetrag beläuft
ſich auf eine Million.

Trier, 16. Nov. Jn der Luxemburger Kammer wurde
eine Jnterpellation wegen der Fleiſchteuerung beraten
Miniſter Eyſchen ſagte zu, daß er internationale Maßregeln
gegen Viehſeuchen anregen werde.

Beuthen, 16. Nov. Die geplante Errichtung eines
Denkmals für Kaiſer Wilhelm II. hat nicht die Billigung
des Kaiſers gefunden, da es nicht der Tradition der Hohen
zollern entſpricht, daß bei Lebzeiten des regierenden Fürſten
ein Denkmal errichtet wird; doch gab der Kaiſer ſofort ſeine
Einwilligung für ein Denkmal Wilhelms I.

Neuſchloß bei Teplitz, 16. Nov. Ein 27 jähriger Brauer
erſchoß ſich und ſeine 21 jährige Frau. Er litt an einem
unheilbaren Kehlkopfleiden. Er hinterläßt ein drei
jähriges Kind.

Belgrad, 16. Nov. Die Meldung eines auswärtigen
Blattes, daß der Kronprinz wahnſinnig geworden und des.
halb von der Thronfolge ausgeſchloſſen worden ſei, iſt un
richtig. Die Tatſache, daß in letzter Zeit beide Adjutanten
des Kronprinzen den Abſchied nahmen, gab mangels offi-
zieller Angaben über die Urſache der Demiſſion Anlaß zu
verſchiedenen Gerüchten, die jedoch übertrieben ſind.

Madrid, 16. Nov. Jn der heutigen Sitzung der
Kammer wurde der Handelsvertrag mit der Schweiz an-
genommen.

Tiflis, 16. Nov. Jm Guriſchen Kreiſe wurden kürzlich
drei Poliziſten vermißt. Es iſt jetzt feſtgeſtellt worden, daß
ſie von einer Räuberbande gefangen genommen worden ſind
Die Leiche eines der Poliziſten wurde im Felde vergraben
aufgefunden.

Kopenhagen, 16. Nov. Die im Reichstage während der
Zollgeſetzdebatte ſtark hervorgetretene Gegnerſchaft gegen
die Obſtzollvorlage, die beſonders die deutſche Ausfuhr nach
Dänemark bedrohte, hat die Regierung veranlaßt, die Vor
lage zurückzuziehen.

Wetter Ausſichten auf Grund der Berichte der Deutſchen Seewarte
in Hamburg. Nachdruck verboten.)

„Sonntag, 18. November: Meiſt trübe, kalt, feucht, Nieder
ſchläge, ſtrichweiſe aufklärend.

Montag, 19. November Wolkig mit Sonnenſchein, windig,
kalt, ſtrichweiſe Niederſchläge.

Waſſerſtände. (Letzte amtliche Nachrichten.
Saale: Halle 1,78, Trotha 1,56, Alsleben 1,24, Bern

burg 0,85, Calbe, Oberpegel 1,44, Calbe, Unterpegel 0,36.
Unſtrut: Straußfurt 1,05. Moldau: Budweis 0,18,
Prag Havel: Brandenburg, Oberpegel 2,15, Branden-
burg, Unterpegel 1,09, Rathenow, Oberpegel 1,65, Rathenow,
Unterpegel 0,70, Havelberg 1,54. Elbe: Pardubitz 0,13,
Brandeis 0,13, Melnik 0,14, Leitmeritz 0,13, Außig 0,13,
Dresden 1,834, Torgau 0,66, Wittenberg 1.63, Roßlau

0,90, Aken 1,07, Barby 0,93, Magdeburg 0,98, Tanger
münde 1,51, Wittenberge 1,26, Lenzen 1,36, Dömitz 0,68,
Darchau 0,55, Lauenburg 0,83.

Börſen- und Handelsteil.
Allgemeines.

--y. Der Aufſichtsrat der Rheiniſchen Schuckert Geſellſchaft für
elektriſche Jnduſtrie beſchloß in ſeiner Sitzung am 16. er., der General
verſammlung die Verteilung einer Dividende von 6 (i. V. 5
vorzuſchlagen.

Die amerikaniſchen ſinanziellen Schwierigkeiten. Die Aus-
ſchüſſe der Vereinigung amerikaniſcher Bankiers und der New-Horker
Handelskammer haben ſich über die Grundzüge eines Geſetzentwurfes
betreffend die Ausgabe von Kreditbanknoten zur Behebung der
finanziellen Schwierigkeiten verſtändigt. Der Entwurf ſoll dem
Kongreß in der nächſten Tagung unterbreitet werden. Auſ
Grund dieſes Geſetzes ſollen die Nationalbanken, welche einen
Reſervefonds von 20 ihres Grundkapitals haben, bei der ſtaatlichen
Aufſichtsbehörde die Genehmigung zur Ausgabe von Kreditnoten in
Höhe bis zu 40 ihres Kapitals beantragen können. Der Noten-
umlauf unterliegt einer jährlichen Steuer von 21 Die Banken
ſollen auch einen weiteren Betrag an Kreditnoten in Höhe von 12
ihres Kapitals gegen eine Steuer von 5 ausgeben dürfen. Aus dem
Ertrag der Steuern ſoll ein Garantiefonds zur Einlöſung der Noten
von fallit gewordenen Banken gebildet werden.

A. Produkten- und Warenmärkte.
Getreide, Hülſenfrüchte und Futtermittel.

L. Hamburg, 16. Nov. Tägliche ausländ. Offerten in Mark per
Tonne einſchließlich Fracht-Zoll-Speſen. (Mitgeteilt von der Preis-
berichtſtelle des Deutſchen Landwirtſchaft srats.)
Weizen: Kanſas II Nov. 188 Dez. 188 Kanſas III Nov.
1821 Donau 78/79 kg 2 prompt 184 Ulka 929 Pud prompt
1834 Bahia Blanca 79/80 kg ſchwim. 191 80 kg Febr. März
187 Roſafé 78 kg Febr. März 188 Roggen: Südruſſ.
9,10 Pud ſchwim. 155 A. 910 Pud ſchwim. 1551 Futter-
gerſte: Südruſſ. 60/61 kg abgelad. 1153 AC., Nov. 115 bez.,
Dez. 116 117 bez., Jan. 118 Mai s: Mixed Dampfer
„Bosnia“ am 6. Dez. aufgeh. 124 New-Orleans alte Ernte abgel.
127 Dez. 124 Jan. März 123 La Plata abgelad.
122 und 123 bez., ſchwim. 1231 bez., Nov. 122 bez.,
Dez. 123 Mai Juni 121 .6., Odeſſa Dez. Jan. 121

Berlin, 16. Nov. Berliner Produktenbörſe.) Die
amtlich feſtgeſtellten Preiſe waren am Frühmarkt: Weizen, inländ.
176,00 178,00 ab Bahn. Roggen, inländ. 158,00 159,00
ab Bahn, Dez. A. Hafer, märk., mecklenburg., pomm.,
preuß., poſ. u. ſchleſ. feiner 171,00--179,00 mittel 162,00 bis
170,00 gering 158,00--161,00 ruſſiſcher mittel und gering

C ab Bahn und frei Wagen. Mais, amerik. mixed 135,00 bis
137,00 runder 133,00--136,00 c. frei Wagen. Gerſte, inländ.
Futtergerſte mittel und geringe 142,00 159,00 gute 160,00 bis
170,00 C. ruſſiſche und Donau leichte 124,00 129,00 ab Bahn
und frei Wagen. Erbſen, inländ. u. ausländ. Futter- und Tauben-
erbſen 163,00 1738,00 kleine Kocherbſen 190,00-—240,00 Viktoria
erbſen 230,00——285,00 ab Bahn und frei Wagen. Bohnen weiße
kleine 250,00-—280,00 lange 300,00 320,00 Weizenmebhl 00
22,50--24,50 Roggenmehl 0 und 1 20,50--22,30 Weizenkleie
10,10--10,60 Roggenkleie 10,50--11,00 Preiſe um 24 Uhr
Weizen ruhig; Dez. 177,25 Mai 07 181,25 Roggen behauptet
Dez. 158,50 Mai 07 162,75 Hafer feſt Dez. 158,25
Mai 07 164,25 C. Mais ſtill Dez. 129,00 Mai 07 124,00
Rüböl ſchwankend; Nov. 68,10 Dez. 68,00 Mai 07 64,60

L. Weltmarkt. Berlin, 16. Nov. Tägliche Börſennotierungen auf
dem Weltmarkt in Mark für 1000 kg ausſchl. Fracht, Zoll und Speſen.
(Mitgeteilt von der Preisberichtſtelle des Deutſchen
Landwirtſchaft srats.) Weizen: Berlin, 755 gr., Dez.
177,25, Mai 181,25. New York, Red Wint. 2, loko 127,85, Dez.
127,85. Chikago, Northern I Spring Dez. 115,30, Mai 122,85. Liver-
pool, Red Wint. 2. Dez. 143,70. Paris, Lieſerungsw., Nov. 127,85.
Budapeſt, Lieferungsw., April 127,50. Odeſſa, Ulka 928 3 40
Beſ. einſchl. Bordoſpeſ., loko 111,10. Riga, 130 Pfd. holl., loko

BuenosAires, Durchſchn.Qual. bordfr., 124,60. Roggen: Verlin
712 gr., Dez. 158,50, Mai 162,75. Odeſſa, 910 einſchl. Bordoſpeſ.
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loko 92,80. Riga, 120 Pfd. holl., loko Hafer: Berlin
450 gr., Dez. 158,25, Mai 164,25. Riga, gute Durchſchn.Qual.
loko Mais: Berlin, Lieferungsw., Dez. A. NewYork
mixed, Dez. 87,90. Buenos Aires, Durchſchn. Qual. bordfr., 79,20.

Kartoffeln. Kartoffelmehl. Stärke.
Berlin, 16. Nov. Kartoffelſtärke 17,00 17,50 Mk., Kartoffelmehl

17,00--17,50 Mk., feuchte Stärke 9,10 Mk.
Spiritus.

Nordhauſen, 16. November. Branntwein 40 Vol. für 100 kg
(105 106 Ltr.) 60,50 61,50 Mk., Branntwein 45 Vol. für
100 kg (106--107 Ltr.) 67,75--68,75 Mk. und per Loko
Lieferung, Branntwein 40 Vol. für 100 kg (105--106 Ltr.)
59,26-—60,25 Mk., Branntwein 45 Vol. für 100 kg (106--107 Ltr.)
66,25——67,25 Mk. per loko, November und November Mai 1907 ohne

ß ab Brennerei, nach Angabe der Vereinigung der Nordhäuſer
ornbranntweinfabrikanten E. V. durch die Handelskammer notiert.

Hamburg, 16. Nov. Spiritus feſt, November 17 G.,
November Dezember 17 G., DezemberJanuar 173, G.

Paris, 16. Nov. Spiritus feſt, November 42,00, Dezember
42,50, JanuarApril 43,75, Mai Auguſt 44,00.

Stroh und Heu.
4* Halle a. S., 17. Nov. (Mitgeteilt von Otto Weſtphal.)

Sämtliche Preiſe gelten für 50 kg, und zwar bei Partien frei Bahn
hier, bei einzelnen Fuhren frei Hof hier.

Roggen-Langſtroh (Handdruſch) bei knappem Angebot er
höhte Forderungen 2,20 2,50 C

Maſchinenſtroh für Papierfabriken bei Partien: Roggenſtroh
und Weizenſtroh ohne Angebot zu Streuzwecken bei Partien Roggen
ſtroh 2,00 Weizenſtroh 2,00 in einzelnen Fuhren: Roggen
ſtroh 2,20 Weizenſtroh 2,20 Breitdruſch: bei Partien Roggen
ſtroh 2,00 Weizenſtroh 2,00 A.

e

10. Ziehung 5. Klasse 215. Königl. Preuss. Lotterle.
Ziehung vom 16. November 1906, vormittags.

Nur die Gewinne über 240 Mark sind den betreffenden Nummern
Klammern beigefügt.

(Ohne Gewaähr.) (Nachdruek verboten.)
103 53 352 418 533 45 653 721 28 84 929 1084 220 84 685 874 2001 314

66 [3000] 600 59 832 1500] 96 938 78 3014 [500) 15 315 70 483 549 875 909
4046 63 254 434 91 99 771 833 70 75 931 5144 50 422 98 633 42 842 47 901
18 53 62 6019 276 317 421 [1000] 36 739 991 7040 374 445 523 902 8081
206 33 386 [8000] 45 404 655 887 916 9127 40 46 210 53 430 562 615 826
10670 [3000] 873 902 9 11168 279 88 [1000] 348 83 412 12020 332 53
506 44 702 3 879 926 13015 220 385 b09 719 848 972 14028 116 55 [600]

r. X 4 915 394 466 590 706 972 222 584
65 61 78 637 779 [500] 858 19202 349 [500] 597 876

41b [500] 964 [1000] 78 37276 814 33 490 [500] 99 574 846 57 38427 d16
94 738 52 [500] 968 39034 156 286 341 485 [1000] 686 94 789 [500] 809 906 49

40061 88 262 504 670 [500] 870 968 4 1014 655 [500] 931 42 42016
[00] 66 178 277 456 561 827 43064 60 61 593 687 702 957 84 44287 331
65 616 712 77 6826 992 45001 125 209 [8000] 46027 229 326 454 544 630
44 47106 18 204 [3000] 9 850 903 48041 109 15 270 387 417 751 [1000] 904
49146 89 606 18 [500] 40 98 781 50639 734 51033 113 207 413 87 752
68 52117 277 1500] 878 612 746 [800] 928 41 b6 53274 347 561 608 93
607 80 54266 [100] 341 531 55 610 [1000] 64 774 [600] 81 56047 73 [500]
136 [100] 237 98 366 76 448 636 57036 203 469 545 763 856 940 580983 190
365 427 507 84 677 935 59078 119 549 714

60073 84 156 379 517 632 85 [1000] 719 82 891 GI1402 62056 231
[8000] 63095 [1000] 154 80 88 296 465 66 74 534 87 46 64047 73 364 453
508 647 71 933 65008 108 75 830 74 716 17 972 66139 90 227 482 533 664
951 67205 304 26 402 500 22 39 626 31 67 818 68004 31 102 59 306 35
706 1600] 69291 525 652 923 70161 235 [3000] 643 [5000] 71137 410
[600] 80 612 723 [500] 844 935 72009 29 84 91 392 [500] 411 550 723 947
56 566 61 73270 396 522 688 877 74030 255 85 499 568 96 962 75093 1092
278 490 603 834 911 28 76318 475 98 [500] 613 54 [500] 705 26 77 821 [500]
77039 [1000] 474 617 974 [500] 78039 128 31 248 70 510 [1000] 47 603
91 985 79022 38 271 504

80148 281 806 58 916 26 81085 227 45 309 85 469 628 780 837 82316
435 535 [500] 878 83254 92 382 467 783 827 956 81 84081 35 40 82 259
ſ[600] 309 62 [500] 410 526 94 608 819 85055 208 1500] 82 821 63 480 691
769 838 [500] 922 86 86061 300 406 683 87107 246 749 73 824 88141 45
525 48 99 601 70 87 700 256 89478 873 89 97 983 90361 68 570 91 665 777
833 915 [500] 9 1016 40 [3000] 242 302 34 [500] 491 [1000] 806 76 92014
16 22 209 41 92 382 513 643 764 860 93292 672 709 929 94078 [3000] 314
64 94 460 515 736 982 95108 280 313 88 [500] 812 [1000] 42 953 96328 671
833 97090 671 [1000] 769 72 837 942 [500] 61 98290 624 56 618 833 938
99008 242 318 521 32 618 47 970 [500]

100033 279 340 [1000] 83 430 625 42 835 52 942 101274 710 956
102039 69 239 409 60 773 909 103009 145 824 695 894 987 104011 351
s [1000] 409 654 105328 456 556 [1000] 657 870 106007 163 80 [500] 261
333 572 995 [500] 107074 112 418 830 964 108341 451 600 66 703 78
109284 110382 926 111015 [500] 47 51 319 [1000] 518 902 112167
89 371 113011 78 658 706 14 962 66 114335 91 555 636 722 996 115069
I6o0) 211 408 93 691 764 891 116021 2909 432 53 663 117007 16 28 117
464 118029 91 416 92 676 845 57 [1000] 905 119000 27 76 141 656 97 525

500] 728t 120082 106 36 215 21 429 546 80 703 16 121041 340 94 436 537 632

69 854 122514 682 701 59 123604 [3000] 36 87 844 61 124151 62 236 62
805 25 406 26 47 676 707 80 828 77 125046 [500] 126181 212 [6500] 55
520 43 81 706 63 84 895 127009 13 24 282 86 416 [1000] 712 128134 95 370
Fas 896 911 [500] 129701 808 130644 46 131106 62 69 85 224 [1000] 435
618 89 874 132085 239 640 747 880 901 133181 365 [1000] 66 [1000] 71
644 726 48 894 134295 358 471 674 911 82 135184 [500] 303 57 61 816
136057 92 857 956 95 137080 808 478 554 98 629 660 717 138019 166 289
625 85 768 801 139103 46 267 [500] 88 443 534

140012 101 269 [500] 508 715 [500] 48 141154 212 333 471 565 776
81b 70 142199 467 727 865 931 [500] 90 143170 207 19 438 502 641 771

F

144091 216 99 336 53 [500] 467 586 934 145082 247 [8000] 378 427 584
fs000] 625 146146 425 607 877 [500] 147747 148001 128 [1000] 88 340

10. Ziehung 5. Klasse 215. Königl. Preuss. Lotterie.
Ziehung vom 16. November 1906, nachmittags.

Nur die Gewinne über 240 Mark sind den betreffenden Nummern
in Klammern beigefügt.

(Ohne Gewähr.) (Nachdruck verboten.)
49 50 124 477 [500] 727 50 871 1086 366 421 561 654 [500] 801 2204 495

687 701 65 851 3180 [500] 250 383 468 542 696 820 916 [500] 50 76 4023
51 92 151 210 21 351 75 77 912 5195 260 402 3 [1000] 55 525 74 728 89 845
6G129 81 625 817 916 7275 514 [500] 676 716 857 82 940 8441 616 849 90
965 9108 10 18 54 354 522 799 883 972 701087 212 312 13 74 [500] 438 558
749 901 11209 86 398 449 512 670 748 831 49 85 12076 300 560 94 671 794
838 927 13038 193 267 526 [500] 81 763 [3000] 855 68 69 913 14056 76
375 [1000] 461 71 726 848 925 15028 71 110 16 266 31 42 307 12 14 539
16018 67 150 354 462 540 [500] 73 728 883 17152 222 29 435 695 [500] 711
[1000] 87 910 11 [500] 31 95 18013 [5000] 67 274 [100 000] 322 613 54 763
810 87 19392 846 924

20047 72 430 586 651 932 21258 597 612 827 22141 671 83 [500] 720
[8000] 23072 127 91 209 318 429 650 87 95 751 864 945 73 96 24103 509 811
69 [1000] 25013 332 565 75 635 969 85 26120 262 664 855 958 [1000] 75
27075 293 341 [500] 519 629 746 28433 535 78 689 98 749 883 29094 101
709 13 83 954 65 30273 612 707 31131 670 32208 342 55 426 93 94 689 745
921 33148 49 291 [500] 450 513 95 34107 225 972 35250 465 679 [500] 787
[5000] 42 57 815 36184 98 [500] 476 520 53 651 [500] 966 82 97 37202 731
43 83 38102 268 364 70 444 646 792 830 39164 [3000] 208 489 [1000] 517
628 69 [1000] 807

40164 282 99 413 533 932 4 1038 78 160 [500] 92 96 298 300 70 78 [8500]
406 636 858 [500] 42024 60 144 [1000] 55 307 68 409 44 [500] 556 622 773
808 56 933 45 [1000]) 51 [10 000] 43315 [500] 401 59 549 667 758 72 80
44285 89 743 903 45864 46507 606 34 847 909 73 47060 [1000] 98 127 211
362 567 [3000] 730 48220 315 52 53 57 [200] 731 [500] 804 935 68 656
49069 106 87 444 51 709 56 812 837 963 78 [3000] 50056 134 289 383 432
889 51037 269 439 72 557 706 816 [500] 47 [500] 52176 [500] 228 605 26
[500] 819 959 53008 194 232 455 77 818 54087 382 584 682 86 89 92 [1000]
55010 91 188 457 567 601 700 815 21 26 56045 78 [1000] 515 778 82 918 73
57155 70 [500] 252 339 549 50 830 58113 219 411 26 527 96 893 994
59057 219

60028 58 173 244 60 342 406 8 58 557 71 656 718 78 919 61120 63 99
887 96 640 62027 304 55 411 52 511 42 622 720 70 938 63101 297 612 68
976 64185 347 454 [500] 515 642 826 938 [3000] 64 [3000] 65029 43 153

69 2750 [1000] 87 307 495 534 [3000] 648 701 892 935 66117 353 608 15 40 905
67325 434 619 896 [1000] 68222 370 89 757 853 [1000] 949 6G9069 187 93
549 872 70087 [800] 165 79 827 33 53 448 71130 213 [1000] 369 78 79 804
64 71 72012 256 63 65 80 684 861 [500] 80 74239 426 773 868 75195 222
36 93 99 373 474 75 532 67 71 87 629 57 735 76004 451 678 88 778 91 961
[600] 77052 206 381 413 78072 [8500] 180 200 [500] 319 55 622 25 710 41 968
79045 200 24 28 90 494 564 719 45 992

80030 80 180 84 575 90 515 34 51 993 81074 348 702 812 82126 203
55 [3000] 63 355 403 689 [500] 735 83045 [500] 275 509 437 51 611 871
84274 389 451 617 875 85085 160 218 20 [3000] 963 86101 28 217 23 33
317 503 767 945 87 87071 87 263 394 454 731 83 [1000] 800 29 88208 41
82 367 405 533 642 46 89165 357 692 960 90668 [500] 91415 740 885
92018 197 [3000] 485 586 880 918 93098 [500] 297 396 [8000] 504 51 [1000
65 625 994 94097 504 92 877 971 95084 139 214 788 931 49 96020 102 [500
447 591 94 95 693 721 823 55 939 [500] 97105 312 716 [1000] 98085 224
v05 702 77 [1000] 830 [500] 74 968 99015 181 240 344 91 424 634 97 [1000]
862 87 947090 131 80 582 682 725 816 94 101141 [1000] 376 102160 65 235355 229 645 734 813 [500] 103272 419 75 669 [1600] 717 104108 402
3000] 507 795 829 61 105060 64 177 366 651 [500] 65 [500] 727 864 958
106172 260 468 ess 904 97 107016 [3000] 82 104 211 68 370 421 89 821 95
108335 586 640 930 109145 233 82 417 85 557 633 739 es 110191 242 431
517 21 29 716 11 1031 168 358 695 761 828 30 49 94 913 69 75 1121283 78
262 490 689 [500) 715 888 908 75 113215 351 523 665 68 888 114013 333 64
481 (do0o) 56 655 766 901 [1000) 79 115475 86 721 v097 116245 94 946
1 i 7246 349 645 798 802 118812 13 477 578 88 119048 190 890 [Bboo] o

553 77 985 [500]12002s 323 88 117 534 [3000] 702 72 835 12 1007 14 344 [500] 686 66
741 910 27 122005 28 111 99 292 915 29 48 123021 78 206 942 46 [s00] 60
99 124068 250 373 431 37 528 69 [500] 703 26 912 66 125154 483 764 [500]
76 834 90 126008 191 243 400 48 502 674 127231 [500] 313 38 [600] 474
619 58 986 89 I 28271 340 478 934 [3000] 8562 907 58 1209211 60 424 550 e58
72 [800) s18 130131 731 64 13 1040 ſoo0o] 448 697 [600] 934 78 132402
867 938 45 1330409 173 573 672 765 68 848 78 134118 656 718 [3000]
135128 306 48 419 77 [1000] 653 721 860 136286 96 422 [1000] 687 611

e

Wo 284 631 90 746 138028 s82 [8000 206 611 620 43
13 792 829

4834 47 681 710 24 658 924 149258 678 82 716 854 [800] 62 952 150186 804
500] 448 557 619 831 151086 90 151 82 252 92 404 14 63 545 650 780 869

68 977 152075 238 [600] 300 44 419 530 81 827 153088 218 92 498 97 567
843 901 154013 80 84 102 [3000] 202 42 63 304 40 68 716 940 [3000]
1550083 82 285 428 26 561 838 38 994 156081 191 395 99 676 774 927
157062 85 185 880 [500] 608 9 49 760 [500) 67 880 158260 61 801 [1000]
37 92 675 930 90 159098 109 252 532

160128 203 74 372 527 [3000] 608 [1000] 708 885 161124 367 419 31
613 656 681 702 845 981 162029 77 [500] 215 342 417. 997 163005 10 190 96
212 814 486 570 [500] 90 [800] 737 898 [500] 983 164060 286 428 883 843
10 000] 165176 202 335 69 840 81 956 166136 72 359 329 450 931 33
67163 [500] 388 478 513 1680681 113 48 608 50 911 [600] o 169333

79 422 657 59 97 709 28 807 1705688 17 1287 405 516 831 [500] 675 916 69
172017 [500] 190 986 173249 368 617 616 174115 309 60 86 [1000] 469
7e8 816 175286 342 688 98 759 92 910 91 176080 162 96 513 7783 77
867 910 21 177034 191 892 [1000] 470 674 T708 55 821 34 925 178146 335
[1000] 489 514 20 74 89 816 63 179128 [1000] 677 83 745 83 97 [800)]

1800s8 172 562 96 755 [500] s28 61 96 [500] 181046 119 357 457
559 663 [500] 749 [800] 811 182016 46 217 [500] 313 488 916 183005 4123
503 62 718 45 813 21 184101 228 [500] 379 487 783 899 185232 318 509
1000] 750 955 186073 379 [3000] 706 999 187001 89 465 98 860 188019
500] 228 73 533 [500] 954 58 74 189201 [1000] 32 353 58 515 662 190015

268 506 61 700 28 800 908 89 191446 [500] 52 85 646 192165 2983 474
1000] 531 35 637 57 704 904 193059 215 334 63 508 641 767 892 910
94299 308 811 84 195001 9 77 705 18 837 54 [500] 196100 12 48 267

857 [5000] 994 1970097 [500] 191 485 685 [500] 731 816 70 198200 350
536 40 59 60 91 610 [1000] 85 88 822 [1000] 199250 563

200326 645 62 717 37 848 [500] 57 654 911 201062 174 652 948 [800]
202106 203 17 45 308 485 673 701 203848 [600] 84 730 65 77 865 956
204190 437 [500] 581 894 2057831 73 206011 118 68 97 281 543 621 31
44 77 820 43 207185 262 72 450 52 614 708 [3000] 913 22 46 2080s0 208
28 491 [600] 666 848 974 209105 230 52 300 775 883 [500] 90o7 210011
28 64 108 24 71 217 647 801 66 211077 168 276 343 580 658 98 740 918 97
212095 219 29 99 425 550 888 213001 12 [1000] 37 304 421 44 844 906 74
214244 759 215031 69 200 338 38 [1000] 433 509 26 629 710 18 2 1 6G006
38 448 [500] 673 [500] 767 [500] 840 49 83 933 217064 227 824 553 [1000]
66 774 91 842 962 65 218016 177 573 621 838 967 72 219096 125 35 215
86 479 800 929

220001 7 48 69 219 44 63 457 661 62 669 [1000] 90 714 84 989 2210583
61 235 377 515 21 [3000] 96 650 786 880 912 27 77 [500] 222057 137 46 257
223500 [1000] 50 91 810 47 77 935 224217 389 580 702 992 [500] 2252265
55 88 824 682 702 851 226099 114 59 384 650 721 880 909 227007 119 36
204 44 86 320 62 91 826 76 953 [3000] 98 228043 257 [500] 539 229108
[1000] 260 [1000] 390 580 632 927 230215 31 98 379 486 551 [3000] 811 [3500]
41 927 60 23 1009 123 50 480 527 780 834 92 928 232098 [1000] 116 289
[1000] 302 481 520 96 635 [3000] 868 930 233150 250 53 428 65 500 41 45
609 [1000] 711 883 89 955 234039 142 78 354 7833 [500] 235085 241 342
[1000] 409 60 624 [1000] 901 236085 [1000] 179 [500] 388 617 897 237044
135 94 308 80 463 589 638 885 238142 43 691 754 239361 756 884

240072 238 666 753 s29 922 98 24 10809 4109 [500] 540 69 [500] 910
242128 30 501 635 704 44 243139 373 471 665 90 800 244170 278 [30 000]
549 616 26 795 889 245158 [3000] 498 554 650 920 246279 8374 440 535 646
92 871 918 42 84 247104 [500] 220 337 98 426 511 943 248012 [500]
79 191 288 419 48 560 [500] 624 [1000] 57 739 249114 [600] 272 512 916
250181 [1000] 248 [1000] 319 [500] 440 826 25 1206 35 75 77 6588 885
252082 309 31 664 253928 121 33 68 220 56 336 75 461 648 [500] 254197
98 204 74 354 97 594 617 932 95 [3000] 255002 [1000] 114 67 213 467 889
8000] 922 256149 240 350 479 584 969 257040 65 104 9 38 [800] 282
83000] 60 304 25 405 62 73 83 598 731 817 59 258149 334 38 450 501 696

259002 1000] 20 291 305 410 599 942
260100 95 202 [1000] 494 615 261284 [3000] 405 [500] 559 902 262727

63 263298 302 79 [500] 652 77 782 [1000] 65 917 [500] 264264 734 265267
[500] 311 52 954 266263 389 [1000] 832 267034 37 221 [3000] 54 507 18
1000] 88 784 955 59 268072 74 311 [500] 23 51 444 50 78 7083 12 838 934
69310 485 608 [500] 906 98 270285 423 590 [3000] 638 66 99 722 964

271131 56 70 629 50 777 [1000] 272071 106 322 23 57 443 6811 [1000] 43
68 722 35 862 931 273230 35 362 534 628 38 274224 69 456 626 48 792
[1000] 981 275042 259 78 391 [1000] 584 917 276109 88 234 [500] 81 476
557 754 277014 156 621 31 56 714 841 278041 311 56 418 83 758 27 9070
73 166 69 220 393 429 57 [3500] 502 670 [500] 843 [1000] 45 85

280195 373 437 47 281491 282165 312 [1000] 518 [600] 31 67 [1000]
799 927 283254 83 320 452 822 65 77 284124 [1000] 266 336 483 525 614
[500] 65 90 285662 714 34 894 949 286080 89 270 365 83 411 64 529 87
758 287117 [1000] 71 435 595 99 807 54 911

Im Gewinnrade verblieben: 1 Prämie à 300 000 Mark, 1 Gewinn
150 000, 2 à 100 000, 1 à 75 000, 2 4 60 000, 3 a 50 000, 2 à40 000, 9 4
7 000, 16 à 15 000, 46 à 10 000, 90 a 5000, 1349 à 3000, 2136 à 1000, 3261

500.

1402759 408 615 729 43 14 1201 315 406 727 142162 201 [600)] 338
[1000] 79 510 793 [1000] 143160 476 602 718 42 826 907 144205 633 786
1500] 853 912 [1000] 145078 245 474 78 93 557 652 82 779 803 146267 306
[500] 47 056 147001 165 260 823 148054 143 332 518 671 99 717 [600] 79
89 857 59 959 149222 324 667 [1000] 771 999 150029 42 234 46 372 779
[3000] 830 [3000] 44 15 1143 77 575 770 152008 [500] 104 22 91 230 56 345
66 543 935 153043 59 311 764 91 818 154005 [1000] 94 95 720 155105
366 [1000] 617 156038 190 205 72 75 [1000] 476 508 19 668 157301 1581223
94 282 [1000] 545 86 602 95 784 159164 311 558 69 94 610 903

160043 [500] 55 357 [500] 618 878 [500] 918 161168 474 [600] 5614
[1000] 31 806 162007 [600] 101 [1000] 6 255 63 399 455 505 944 61 [500]
163164 347 515 98 699 933 164012 19 86 167 231 751 [500] 94 993 165106
28 64 219 29 [500] 79 88 400 45 563 801 [500] 92 166165 71 242 60 613 50
773 859 987 167419 978 168049 198 354 662 [500] 63 898 169175 245 47
825 [1000] 170050 120 27 3000] 374 90 410 13 529 61 [500] 890 17 1120
220 547 648 796 817 60 172382 404 666 [500] 728 173016 31 235 48 70 302
548 600 85 853 174025 176 297 [500] 466 954 175190 411 554 615 66 756
909 98 [3000] 176229 351 72 879 912 [1000] 67 177029 122 359 4386 52
[3000] 611 804 904 14 178070 154 883 278 512 706 66 849 [500] 904 66
179072 [3000] 114 789 [1000] 803

185223 447 578 635 58 739 841 186085 168 549 787 936 85 187 138 232
47 588 665 81 882 995 188157 283 380 614 66 323 918 20 189956 82
288 333 95 624 [1000] 742 820 190257 [500] 84 573 619 701 965 88 19 1886
56.33 615 52 845 63 908 90 [1000] 192299 852 40. 524 [500] 79 673 116000
78 712 858 902 193065 [1000] 165 259 351 774 194000 177 [590] 210 340
[800] 67 544 658 83 195687 728 918 [3000] 1967099 989 197003 l1000]
18 579 610 794 198032 588 636 61 754 199239 494 584 876 979 1600

200244 435 201007 154 265 534 867 [5800] 996 202035 264 1000]
8300 31 423 69 633 729 818 203100 63 283 379 450 [500] 652 8385 204144
547 756 [10 000] 205067 205 432 545 604 759 [500] 806 50 907 206332 40
914 62 207018 445 77 536 [1000] 809 929 208375 91 647 873 1500] 209376
[500] 420 708 85 852 210115 25 295 566 75 717 41 211029 72 r w. 214
434 82 613 [1000] 22 212019 361 832 931 213098 [3000] 8325 465 16800]
504 21 699 712 79 937 214450 588 767 805 15 [500] 99 18000] 925 80
215102 92 223 562 647 28 813 216016 119 [500] 247 394 480 1000] 797
850 217012 94 [300] 376 537 648 83 897 [500] 218036 54 275 398 1600.
552 84 824 906 2196783 [3000] 886 93

220082 1832 327 22 1188 380 88 471 73 590 628 [800] 714 80 878
929 89 222054 71 107 87 [1000] 286 318 84 731 223206 39 5083 775 76
600 [800) 79 98 224067 [800] 319 [1000] 573 612 800] 37 51 88 8178
225098 106 212 68 311 610 47 752 75 918 [500] 46 226051 348 440
74 517 54 71 837 227056 99 218 [500] 339 81 480 723 896 914 228169
[500] 238 68 735 832 957 229032 80 194 324 482 738 40 51 65
[1000] 816 20 92 950 230085 101 710 15 [500] 69 o8 918 88 231084 11000
142 48 216 486 590 824 943 232716 934 233116 29 46 308 1000] 50
483 505 826 85 234010 206 34 78 470 722 855 [500] 235179 [500] 357
636 47 72 890 236086 83 413 625 774 [500] 848 69 237851 r29 841-
238208 [3000] 352 470 665 725 239088 187 259 614 32 55 761 66 876 941

240099 [800] 473 516 81 698 839 981 [3000] 24 I039 385 85 [500]
691 775 888 24 2005 154 58 96 [1000] 271 300 426 47 565 689 243123 31
90 328 403 525 [1000] 74 82 742 882 998 244032 55 118 561 641 69
[800) 245018 362 548 701 13 29 [500] 963 246165 216 546 772
247198 259 645 61 991 248064 291 [1000] 381 565 601 249051 600]
188 77 216 325 30 605 [3000] 654 70 744 [500] 250186 75 230 1500] 330
928 251232 361 666 630 774 252007 170 423 90 513 50 69 611 889 96
253224 82 426 28 39 79 645 254021 148 [500] 249 4097. 801 27 994
255002 181 318 [1000] 438 501 616 700 93 848 952 78 256028 483 144
g2 354 58 425 671 827 257166 98 426 623 942 65 258126 260 347 657
69 461 9688 63 259357 [500] 544 744 [1000] 844

260024 25 55 87 300 82 812 [500] 932 261001 9 334 476 824 999
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Wieſenheu hieſiges oder Thüringer beſte Sorten bei Partien
2,60 in einzelnen Fuhren: 8,00 gute fremde Sorten bei
Partien 2,80 in einzelnen Fuhren: 2,50

Kleeheu erſter Schnitt, beſte Sorten bei Partien: 2,50
in einzelnen Fuhren: 2,75 C. minderwertige Sorten ohne Angebot

Torfſtreu in 200 Ztr.-Ladungen: frei Bahn hier 1,05 in
einzelnen Ballen: vom Lager hier 1,50

Häckſel, geſund und trocken, bei Partien frei Bahn hier 2,20
im einzelnen vom Lager hier 2,70

Oele und Oelfrüchte.
Köln, 16. November. Rüböl loko 72,50, Mai 67,00.
Hamburg, 16. Nov. Rüböl feſt, loko verzollt 69,00.
Paris, 16. Nov. Rüböl ſtramm auf Rückkäufe, November

87,50, Dezember 87,75, Januar-April 84,50, Mai- Auguſt 72,75.
Amſterdam 16. November Leinöl ſehr feſt, locc 23, Dezember

227/,, Januar Mai 227/, JuniAuguſt 227/ SeptemberDezember 22
W. Peſt, 16. November. Raps per Auguſt 26,60 Gd., 26,80 Br.

Zucker.
Braunſchweig, 16. Nov. (Originalbericht von Quenſell

Spannuth.) Rohzucker: Der Wochenumſatz des hieſigen Be
zirks beträgt ca. 135 000 Ztr. Es notieren heute für 100 kg Brot-
raffinade 4 loſe in blau Papier, Würfelraffinade I
inkl. Kiſte, Würfelraffinade II A. inkl. Kiſte, gem. Raffinade

A. inkl. Sack b. f. n., gem. Melis inkl. Sack b. f. n.
für 50 kg Kryſtallzucker Kornzucker 889 Rdmt. 8,25 bis
8,35 exkl., Nachprodukte 759 Rdmt. 6,60 6,90 exkl. Rüben
melaſſe 439 Böé a. G. (81,59 Brix) für 50 kg exkl.

W. Hamburg, 16. Nov. Rüben Rohzucker 1. Produkt Baſis 88
Rendement neue Uſance, frei an Bord Hamburg per 100 Kilo per
November 17,55, ver Dezember 17,60, per Januar 17,80, per März 18,00,
per Mai 18,30, per Auguſt 18,60. Tendenz: Ruhig.

W. Londoen, 16. Nov. 9600 JavaZucker loko ruhig, 10 ſh. d.
Wert. Rüben Rohzucker loko ſtetig, 8 ſh. 83, d. Wert.

Kaffee. zHamburg, 16. November. Kaffee-TerminNotierungen. Nur für
Good average Santos Dezember 35 G., März 35 G., Mai 36 G.,
September 37 G. Tendenz: Behauptet.

Havre, 16. November. Kaffee. Good average Santos Dezember
43,75, März 44,25, Mai 44,75, September 45,50. Tendenz Ruhig.
of Amſterdam, 16. Nov. Java-Kaffee, good ordinary, behauptet,
oko 35.

Wolle und Baumwolle.
Bremen, 16. Nov. Baumwolle. Stetig.

loco 55 Pfg.
ÄAntwerpen, 16. Nov. Wolle. LaPlataZug Type B. Nov.

5,70 Käufer Mai 8,27 Käufer. Behauptet,
W. Liverpool, 16. Nov. Baumwolle Umſatz 10 000 Ballen,

davon für Spekulation und Export 1000 Ballen. Tendenz: Feſt.
Amerikan. good ordinary Lieferungen Stetig. Per Nov. 5,64,

per Nov.Dez. 5,58, per Dez.-Jan. 5,55, per Jan. -Febr. 5,54,
per Febr.-März 5,55, per März-April 5,56, per April-Mai 5,58,
per MaiJuni 5,60, per Juni-Juli 5,62, per Juli-Auguſt 5,63,

Petroleum.
Hamburg, 16, Nov. Petroleum behpt., Standard white loko

6,80 Br.
Metalle.

Amſterdam 16. November. Bancazinn ruhig, loco 119
Lendon 16 Nov. Silber 33 Lſtrl. ChiliKupfer 100 vnrl.,

per 3 Monate 102 Lſtrl., Blei, ſpan. 19 Lſtrl., engl. 19 Lſtrl.,
Zinn 195 Lſtrl., Zink 277 Lſtrl.

Glasgow, 16. Nov. Roheiſen. Scotch warrants sh. d.
Warrants Middlesborough III 57 eh. 6X d.

B. Tiere und tieriſche Produkte.
Schlachtviehmärkte.

Magdeburg, 16. Nov. (Amtlicher Bericht.) Städtiſcher Schlacht
und Viehhof. Auftrieb: 81 Rinder, 100 Kälber, 44 Schafvieh
uſw., 984 Schweine. Bezahlt für 100 Pfund Lebendgewicht (gemäß
den Feſtſtellungen durch die Wagen im Viehhof): Ochſen: A.

O. 35--37, A. Bullen: A.B. C. 34-36, D. 30--33 Kalben und Kühe: A.
B. 30--35, C. 30--32, D. 27--29, E. 24-26 Kälber:
A. B. 44--52, C. 32-42, D. A. Schafe: A. 36bis 38, B. 33--35, O. A. Schweine (mit 20 Tara):
A. 66--68, B. 63 65, C. 61 62, D. 55-60 Verlauf
und Tendenz: flau. Ueberſtand: 5 Rinder, 50 Schweine.

Magerviehhof in Friedrichsfelde. (Amtlich.)
O Friedrichsfelde, 16. Nov. Auftrieb: 450 Miclchkühe,

140 Zugochſen, 352 Bullen und Jungvieh, 158 Kälber. Verlauf des
Marktes: Gedrücktes Geſchäft; Preiſe unverändert. Es wurden gezahlt
für: A. Milchkühe und hochtragende Kühe: a) 4 bis
6 Jahre alt Primakühe 450 bis 500 und über Notiz,
I. Qualität, gute ſchwere 340 410 II. Qualität, gute mittel-
ſchwere 240-320 III. Qualität, leichte Durchſchnittsware
180 240 ältere Kühe I. Qualität, gute ſchwere 240340
II. Qual., mittelſchwere 190--240 III. Qual., geringe
e) hochtragende Färſen 270- 400 und über Notiz. B. Zug
och ſen: 1. Norddeutſches Vieh (Oſt- und Weſtpreußen, Pommern,
Schleſier) I. Qualität über 12 Ztr. ſchwer II. Qualität
10--12 Ztr. ſchwer III. Qualität 9--10 Ztr. ſchwer

A. 2. ſüddeutſches Vieh: a) gelbes Frankenvieh, Schein-
felder I. Qualität über 12 Ztr. ſchwer AC, II. Qualität
10--12 Ztr. ſchwer III. Qualität 9--10 Ztr. ſchwer

b Pinzgauer I. Qualität über 12 Ztr. ſchwer AL,
II. Qualität 10--12 Ztr. ſchwer III. Qualität 9 bis
10 Ztr. ſchwer A. ſüddeutſches Scheckvieh, Simmenthaler,
Bayreuther I. Qualität über 12 Ztr. ſchwer 500550 II. Qualität
10--12 Ztr. ſchwer 420--485 III. Qualität 9 10 Ztr. ſchwer

A. C. Jungvieh: 1. 14 Jahre alt Niederungsvieh zur
u I. Qualität 200--290 II. Qualität 130--230 AC, zur Maſt

Qualität 180--260 II. Qualität 100--210 Höhenvieh zur
Zucht I. Qualität II. Qualität AC., zur MaſtI. Qualität 155-- 240 II. Qualität 125 220 2. 15-2X Jahre
alt: a) Bullen und Stiere Niederungsvieh zur Zucht I. Qualität
505--620 II. Qualität zur Maſt I. Qualität210--330 II. Qualität 160--220 Höhenvieh zur Zucht
I. Qualität 490--655 II. Qualität zur MaſtI. Qualität 260--340 II. Qualität 200--280 b) Färſen
Niederungsvieh zur Zucht I. Qualität 320-440 II. Qualität
240--305 zur Maſt I. Qualität A., II. Qualität

A, Höhenvieh zur Zucht I. Qualität II. Qualität
AC, zur Maſt I. Qualität A. II. Qualität

Wochenbericht vom Geflügelmarkt für die Zeit vom 9. bis 15. November.
Geſamtauftrieb: 75 900 Gänſe, 1800 Enten. Verlauf des Marktes:
Lebhaftes Geſchäft; ſtets ausverkauft. Es wurden gezahlt in Poſten
nicht unter 300 Stück: a) pro Gans 3,20 4,80 b) pro Ente
1,80--2,20 c) pro Huhn, jung 0,80--2,10 alt 1,80 A.

C. Neueſte HandelsDepeſchen.
W. New-York, 16. Nov. Roter Wintere Weizen loko 82 per

Dezember 822 per März per Mai 84 per Juli
Mais ver Dezbr. 53 per Mai 50 per Juli Mehl 3,20.
Getreidefracht nach Liverpool 1/,.

W. Chieago, 16. Nov. Weizen per Dezember 738/,, per Mai 79.
Mais ver Dezember 42W. New York, 16. Kov. Petroleum Standard white in New-
York 7,50, do. in Philadelphia 7,45, do. in Refined Caſes 10,00, do.
Credit Balances at Oil City 158.

W. NewePork, 16. Nov. Schmalz Weſternſteam 10,00, Rohe und
Brothers 10,00.

Berantwortlich: Für Politik und Feuilleton Dr. Walther Gebensleben:

Upland middling

für Provinz, Allgemeines, Börſen und Handelsteil: Max Ebeling für Lokales
Hermann BVehle, ſämtlich in Halle a. S.
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Petersburg 18 J.
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bolc, Siber, dan noſon,
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16.256ieuesRuss. Gold vioöß 217 5060

500 Amerikagische Note

do. do. kleine
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7.7566Engſischebankagoteo l

54.50B Franz. Banknot. 100 fr.
04.606 oſſand. Banknoten

.90b ſtalienische Noten

.10bGorwegische Noten
62.75b60Schwedische Noten
55.50bG et Moten 100 Kr.
10 00bRuss. Nofn 100 R.
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